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2. TECHNISCHE REGELN 
Das Superfinale wird am Schluss eines European Cup Finales nach folgenden Regeln durchge-
führt: 
2.1 Qualifikation 

Die Gewinner und Zweitplatzierten von den nachfolgenden Wettkämpfen sind für das Super-
finale qualifiziert. Liegend Männer, Dreistellungskampf Männer, Standardgewehr Männer, 
Liegend Frauen und Dreistellungskampf Frauen. In der Regel nehmen 10 Schützen am Su-
perfinale teil. 
Verzichtet ein Schütze auf die Teilnahme am Superfinal, so rückt der Nächste der entspre-
chenden Ranglisten nach 

2.2 Mehrfachstarter 
Schützen, welche sich in mehreren Disziplinen für das Superfinale qualifizieren, gilt die erste 
Disziplin, bei welcher sich die Teilnehmer für den Superfinal qualifiziert haben. Qualifizieren 
sich Teilnehmer in mehreren Disziplinen, werden die nächsten Schützen der Ranglisten der 
fraglichen Disziplin(en) zum Superfinale eingeladen 

2.3 Ergebnisgleichheit bei Höchstergebnissen 
Gemäß den ISSF Regeln werden Ergebnisgleichheiten bei möglichen Höchstergebnissen  
nicht gebrochen und jeder Schütze mit einem solchen Resultat wird auf dem 1. Rang qualifi-
ziert. In Abweichung dieser Regel werden bei Ergebnisgleichheiten bei möglichen Höchster-
gebnissen die Anzahl Innenzehner gewertet und die 2 Schützen mit der höchsten Anzahl In-
nenzehner qualifizieren sich für das Superfinale. Sollten 3 oder mehrere Schützen ein 
Höchstergebnis erzielen und sollte die Anzahl Innenzehner nicht gebrochen werden können, 
so muss ein „Shoot-off“ von 5 Schüssen auf die 100er Wertung über die Rangierung ent-
scheiden. Ergebnisgleichheiten nach diesen 5 Schüssen werden durch ein Stechen Schuss 
für Schuss gebrochen. 

2.4 Grundregel für die Standvergabe 
Die Einteilung der Standvergabe nach dem Zufallsprinzip kann entweder durch Auslosung, 
oder wenn ein für diesen Zweck geeignetes Computerprogramm zur Verfügung steht, unter 
Aufsicht des Technischen Delegierten erfolgen 

2.5 Ergebniswertung 
Die Wertung der Schüsse erfolgt elektronisch und wird in 100er Wertung angezeigt. Dies 
bedeutet, dass eine 10.9 als 100 und eine 10,5 als 96 usw. gewertet werden. Alle Gesamt-
resultate werden beim nächsten Schuss übertragen 

2.6 Stellung 
Das Superfinale wird in der Liegendstellung durchgeführt 

2.7 Preisgelder 
Jeder Teilnehmer am Superfinale erhält ein Preisgeld. Bei sämtlichen Starts an einem vo-
rangegangenen European Cup werden jeweils 10 Euro in einen Fond einbezahlt. Dieser Be-
trag wird für administrative Leistungen der Subkommission, Trophäen am Finale und dem 
Superfinale heran gezogen. Die gestaffelte Höhe der Preisgelder wird durch die noch ver-
fügbare Summe errechnet. 

 
3. Programm 
Das Programm erfolgt analog einem Gewehrfinale liegend in den Olympischen Disziplinen. 
Siehe Art. 6.16 der ISSF Regeln 
 
4. Wettkampf 
Die einzelnen Schüsse werden per Kommando gemäß Artikel 3 durchgeführt. Nach dem 3. 
Wettkampfschuss scheidet der Schütze mit dem schlechtesten Gesamtresultat aus. Ab dem 4. 
Wettkampfschuss scheidet jeweils der Schütze mit dem schlechtesten Gesamtergebnis aus. Bei 
jeweiligen Ergebnisgleichheiten schießen diese Schützen Extraschüsse, solange bis das Resul-
tat gebrochen ist 
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